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An den
Landkreis Cloppenburg 
Sozialamt * Frau Helmes 
Eschstraße 29

Caritas-Sozialwerk St. Elisabeth 
Kirchlich milde Stiftung privaten Rechts

49661 Cloppenburg

03.08.2025

Antrag auf Bezuschussung der Sozialen Schuldnerberatung (SSB) des Caritas- 
Sozialwerkes im Landkreis Cloppenburg für die Jahre 2026- 2028

Sehr geehrte Frau Helmes,

das Caritas-Sozialwerk St. Elisabeth (CSW) bietet seit Jahren den Dienst der Sozialen 
Schuldnerberatung im Landkreis Cloppenburg an. Unser Anspruch ist es, dass wir wei­
terhin flächendeckend im Landkreis Cloppenburg mit der Sozialen Schuldnerberatung 
für die Hilfesuchenden präsent sind.

Für den Dienst dieser notwendigen und erfolgreichen kreisweiten Sozialberatung für 
Schuldner und Schuldnerinnen benötigen wir auch weiterhin die finanzielle Unterstüt­
zung des Landkreises Cloppenburg.

Da mittlerweile eine Reihe von ehrenamtlichen Kräften weggefallen sind, ist es umso 
wichtiger, dass durch unsere hauptamtliche SSB ein kreisweites Beratungsnetzwerk 
vorgehalten werden. Insbesondere im Südkreis des Landkreises sind uns Ehrenamtli­
che weggebrochen. Da dort weiterhin Anfragen (rd. 55 Fälle) vor Ort bestehen, bean­
tragen wir für den neuen Zeitraum zusätzliche Stunden für den Standort Löningen (6 
Stunden SSB-Fachkraft, 2 Std. Verwaltung).
Im Südkreis Cloppenburg ist bisher kein festes wöchentliches Beratungsangebot vor­
handen. Die bisherigen festen Standorte der Schuldnerberatungen konzentrieren sich 
auf die Stadt Cloppenburg sowie im Nordkreis auf Friesoythe und Barßel.

Wir beantragen unter Berücksichtigung der o.g. Erweiterung für den Südkreis und der 
feststehenden bzw. kalkulierten Tarifsteigerungen für die Jahre 2026 - 2028 jeweils 
einen anteiligen Zuschuss p.a. in Höhe von

65.000,00 EURO.

Hier noch der Hinweis, dass neben den allgemein stattgefunden Preissteigerungen ins­
besondere die letzten Tarifabschlüsse mit Blick auf die Personalkosten höher ausgefal­
len sind als kalkuliert.



Mit Blick auf die aktuelle Kalkulation (siehe Anlage) möchten wir auch darauf verweisen, 
dass wir seitens des CSW - wie in den letzten Jahren auch - weiter auf eine hohe Fi­
nanzierungsquote über InsO-Mittel setzen. Unsere Ansätze im Bereich der InsO-Mittel 
sind im Vergleich sehr hoch. Dies bedeutet für uns weiterhin ein Risiko, da diese Mittel 
nicht fest kalkulierbar sind. Dennoch haben wir uns diese Ansätze als Ziel gesetzt.

Der Beratungsdienst des CSW ist als spezialisierte soziale Schuldner- und anerkannte 
Verbraucherinsolvenzberatungsstelle für überschuldete Familien und Einzelpersonen 
ausgelegt. Die Ratsuchenden werden in einem ganzheitlichen Kontext mit dem Ziel be­
raten, neben der Entschuldung die verschiedenartigen psychosozialen Folgeprobleme 
von Überschuldung zu beseitigen, zu minimieren bzw. zu mildern.

Verbraucherinsolvenzberatung wird als integralen Bestandteil der Schuldnerberatung 
angesehen. Insoweit ist die Flinführung zum Verbraucherinsolvenzverfahren ein weite­
res Instrument der Schuldnerberatung, das zu einer Entschuldung führen soll.

Die soziale Schuldner- und Insolvenzberatung des CSW verfolgt immer das Ziel, wirt­
schaftliche und soziale Flandlungskompetenz zu stärken bzw. wiederherzustellen. Da­
neben erfolgen im Rahmen der Sozialen Schuldnerberatung auch weitere Flilfestellun- 
gen in enger Kooperation mit weiteren sozialen Diensten in der Region.

Die Schuldnerberatung nimmt eine Schlüsselrolle bei der Entschuldung und somit der 
Armutsbekämpfung privater Haushalte ein.

Zudem ist die Präventionsarbeit in der Sozialen Schuldnerberatung des CSW ein wich­
tiges Element der Arbeit, um zukünftige Ver- und Überschuldungssituationen zu ver­
meiden. Wir werden weiterhin zielgruppenspezifische Bildungsmaßnahmen in Schulen 
im Landkreis Cloppenburg, bei verschiedenen Bildungsträgern und Kooperationspart­
nern anbieten - soweit es uns die personellen Ressourcen erlauben.

In den vergangenen Jahren hat der Landkreis auch durch die ehrenamtlichen Schuld­
nerberaterinnen des CSW profitiert. Ehrenamtlich Tätige unterstützen und bereichern 
die Arbeit in der Sozialen Schuldnerberatung, indem sie ihre persönlichen und berufli­
chen Fähigkeiten einbringen. Sie erweitern das Spektrum und die Effektivität der 
Schuldnerberatung durch intensive Kontaktpflege und alltagsbezogene Unterstützung 
von Klienten. Zum Gelingen ehrenamtlichen Engagements ist eine fachliche, pädagogi­
sche und persönliche Begleitung durch die Fachkräfte der Schuldnerberatung gewähr­
leistet.
Leider ist festzuhalten, dass die Bereitschaft für ehrenamtliches Engagement - egal in 
welchem Bereich - auch im LK Cloppenburg nachgelassen hat. Es kommt hinzu, dass 
die Anforderungen wie spezielle Rechtskenntnisse u. ä. an die Ehrenamtlichen in der 
SSB ständig gestiegen sind. Zudem haben sich vielfach auch die Fallkonstellationen 
erschwert. Die Fälle werden immer komplexer. Dennoch werden wir seitens des CSW 
weiter aktiv bleiben, um weitere Ehrenamtliche für die Arbeit in der Schuldnerberatung 
bzw. in der Präventionsarbeit zu akquirieren.



Hier auch eine kurze Darstellung der Fallzahlen in den vergangenen Jahren:

2022 2023 2024
Beratungsfälle 492 499 487
Insolvenzfälle 95 93 84

Hier ist zu berücksichtigen, dass bei uns eine Fachkraftstelle in 2024 monatelang nicht 
besetzt war; die Fallzahlen wären sonst höher gewesen.

Die gemeinsam vor einigen Jahren entwickelten und einheitlichen Qualitätsstandards 
(u.a. der verbindliche Einsatz von Dipl. Sozialarbeiter oder BA Soziale Arbeit) werden 
weiterhin eingehalten.

Wir würden uns freuen, wenn der Landkreis die anteilige Finanzierung an diesem wei­
terhin dringend notwendigen Dienst beschließt.

Sollte die beantragte Erweiterung für den Südkreis (Kalkulation Anlage I) nicht befür­
wortet werden, gilt die Alternativkalkulation mit den bisherigen Stundenanzahl der Mit­
arbeitenden (Anlage II).

Für evtl. Rückfragen Ihrerseits steht Ihnen Herr Karnbrock (Tel. 04442/9341640) als 
Ansprechpartner gerne zur Verfügung.

Heribert Mählmann 
- Vorstandsvorsitzender

Anlagen:
• Finanzplan 2026-2028 (Anlage I = Erweiterung Südkreis; Anlage II = ohne Erweite­

rung Südkreis)
• Personalübersicht



Stand: 02.08.2025

Anlage I (mit Erweiterung um Südkreisstunden)

ÜBERSICHT Soziale Schuldnerberatung 2023 - 2025

Ausgabenplan Ansatz Ansatz Ansatz
2026 2027 2028

1. Personalkosten, Honorare und Aufwendungsersatz Berater 124.466,10 € 131.252,92 € 137.408,12 €

(siehe auch Daten zum Personal)

2. Allgemeine Verwaltungskosten 14.500,00 € 14.500,00 € 14.500,00 €

(Miete, Nebenkosten, Büromaterialien, Porto, Versicherungen,...)

3. Hard- und Softwarekosten 2.500,00 € 2.500,00 € 2.500,00 €

(Lizengebühren Software, Wartung, ...)

4. Fortbildungen/Supervision 2.200,00 € 2.200,00 € 2.200,00 €

Summe Ausgaben: 143.666,10 € 150.452,92 € 156.608,12 €

Einnahmenplan

1. Landkreis Cloppenburg 65.000,00 € 65.000,00 € 65.000,00 €

2. InsO 77.666,10 € 84.452,92 € 90.608,12 €

3. Eigenmittel Caritas/Spenden,... 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €

Summe Einnahmen: 143.666,10 € 150.452,92 € 156.608,12 €

Anmerkung:
für 2026 feststehende Tarifsteigerung ist berücksichtigt, für 2027 und 2028 dann 5% Steigerung p.a. bei PK kalkuliert
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Übersicht Personaleinsatz

Name Tätigkeit
bisher

Vergütungsgruppe Std./Wo.
plus Südkreis 
(Löningen) neue Gesamtstd.

päd. Mitarbeiterin AVR Anlage 33 26 6 32

. Inso-FachkraftA/erwaltung AVR Anlage 2 28 0 28

L. Verwaltung AVR Anlage 2 0 2 2
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Anlage II (ohne Erweiterung um Südkreisstunden)

ÜBERSICHT Soziale Schuldnerberatung 2026 - 2028 Stand: 02.08.2025

Ausgabenplan Ansatz
2026

Ansatz
2027

Ansatz
2028

1. Personalkosten, Honorare und Aufwendungsersatz Berater 106.235,66 € 112.152,63 € 117.431,88 €

(siehe auch Daten zum Personal)

2. Allgemeine Verwaltungskosten 14.500,00 € 14.500,00 € 14.500,00 €

(Miete, Nebenkosten, Büromaterialien, Porto, Versicherungen,...)

3. Hard- und Softwarekosten 2.500,00 € 2.500,00 € 2.500,00 €

(Lizengebühren Software, Wartung, ...)

4. Fortbildungen/Supervision 2.200,00 € 2.200,00 € 2.200,00 €

Summe Ausgaben: 125.435,66 € 131.352,63 € 136.631,88 €

Einnahmenplan

1. Landkreis Cloppenburg 55.000,00 € 55.000,00 € 55.000,00 €

2. InsO 69.435,66 € 75.352,63 € 80.631,88 €

3. Eigenmittel Caritas/Spenden,... 1.000,00 € 1.000,00 € 1.000,00 €

Summe Einnahmen: 125.435,66 € 131.352,63 € 136.631,88 €

Anmerkung:
für 2026 feststehende Tarifsteigerung ist berücksichtigt, für 2027 und 2028 dann 5% Steigerung p.a. bei PK angesetzt
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Übersicht Personaleinsatz

plus
bisher Zusatzstd.

Name________________ Tätigkeit____________________ Vergütungsgruppe Std./Wo. Südkreis Gesamtstd.

1 päd. Mitarbeiterin AVR Anlage 33 26 0 26

Inso-FachkraftA/erwaltung AVR Anlage 2 28 0 28
r Verwaltung AVR Anlage 2 0 0 0
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